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Bereitschaftsdienst 
Notruf Rettungsdienst/Feuerwehr     112 
Krankenwagen-Rettungsleitstelle          19222 
Notruf Polizei        110 
Polizeiposten Meßkirch  07575 / 28 38 
 
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Sigmaringen 

 

Telefon 116 117 
Notfalldienstzeiten: 
Sa./So./Feiertag   08.00 - 22.00 Uhr 
 

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Singen: 
Virchowstr. 10, Singen, Tel. 0180 60 77 312  
Sprechzeiten: 10.00 - 12.00, 16.00 – 19.00 Uhr 
 

Augenarzt:   Tel. 01801 929 340 
 

HNO-Arzt:   Tel. 0180 6077 211 
 

Zahnarzt:   Tel. 01805 911 660 
 

Apotheken-Notdienst: Tel. 0800 0022 833 
 

Hebammensprechstunde: 
- Kostenlose Einzelberatung für (werdende) Eltern mit 
Kindern im 1. Lebensjahr 
Sprechzeit: Dienstags von 9:00 bis 12:00 Uhr im 
Fachbereich Gesundheit des Landratsamtes Sigma-
ringen, www.familieamstart-sig.de 
 
 

Nachbarschaftshilfe von Haus zu Haus  
Einsatzort Leibertingen / Kreenheinstetten: 
Frau Liselotte Wirth, Tel. 07466 / 10 40 
Einsatzort Thalheim / Altheim: 
Frau Eva Rist, Tel. 07575 / 92 66 73 oder  
0174 / 65 44 258 
 

Sozialstation St. Heimerad e.V. Meßkirch 
Tel. 07575 / 93 135 
 

Dorfhelferinnen‐Station Meßkirch‐Leibertingen 
Frau Sabine Mutschler, Tel. 07575 / 209 531 
 

Caritasverband Sigmaringen 
Beratungsstelle häusl. Gewalt, Tel. 07571 / 7301-0 
 

Hilfetelefon: Gewalt gegen Frauen 
Tel. 08000116016 
 
 

Forstrevier Leibertingen 
Förster Christoph Möhrle, Tel. 07777 / 1743 
Email: Christoph.moehrle@LRASIG.de 
 
 

Bürgermeisteramt Leibertingen 
Öffnungszeiten: 
Montag     8.30 – 12.00 Uhr und  

13.30 – 19.00 Uhr 
Dienstag     8.30 – 12.00 Uhr und  

13.30 – 17.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag     8.30 – 12.00 Uhr und  

13.30 – 17.00 Uhr 
Freitag     8.30 – 12.00 Uhr 
 

Bitte beachten! 
Am Freitag, den 26. Mai 2017 ist das Bürgermeis-
teramt geschlossen. 
 
 

Öffnungszeiten der Ortsverwaltungen 
Altheim   Montag, 19.15 - 20.15 Uhr 
  Telefon:  Ortsverwaltung: 07777/939635,  

Bürgerhaus:       07777/939636 
Kreenheinstetten Donnerstag, 18.30 – 21.00 Uhr 
  Telefon:  07570/266 
Thalheim  Dienstag, 18.30 - 19.30 Uhr 
  Telefon:  07575/3398 
 
 

Postfiliale Leibertingen 
Öffnungszeiten: 

 

Vormittags: 
Mo, Di, Do, Fr   08.30 – 12.00 Uhr 
Mi, Sa    09.00 – 10.00 Uhr 
Nachmittags: 
Mo    16.00 – 18.00 Uhr 
Di, Do    15.00 – 16.00 Uhr 

 
 

Unsere Altersjubilare 
 

Wir gratulieren unserer Jubilarin 
 

Frau Josefine Nitsch, Donautalstr. 10, KR, 
   zum 85. Geburtstag am 28. Mai 
 

und wünschen alles Gute. 

 
Herausgegeben vom Bürgermeisteramt Leibertingen. Verantwortlich  
Bürgermeister: Armin Reitze Tel: 0 74 66 / 92 82 0  Fax: 0 74 66 / 92 82 99 
Email: info@leibertingen.de  Internet: www.leibertingen.de 



Müllabfuhrtermine 
 

Gelber Sack: 
Donnerstag, 01. Juni  
 

Restmüll: 
Donnerstag, 01. Juni   Bezirk 2+3 (KR+LE) 
 

Recyclinghof Leibertingen geöffnet:  
Freitag 13.30 – 17 Uhr, Samstag 9 - 12 Uhr 
Zusätzlich 01.05.-31.10.   Mittwoch, 17.00 – 18.30 Uhr 
 
 
 

Bericht zur Gemeinderatsitzung vom 
22.05.2017 
 
 

Blutspenderehrungen 
Für verschiedene Blutspender konnten eine Ehrenna-
del und Urkunde vom Blutspendedienst des Deut-
schen Roten Kreuzes sowie eine Anerkennung durch 
die Gemeinde überreicht werden. Für 10-maliges 
Blutspenden wurden geehrt: Christian Jäger aus LB 
und Sandra Maile aus TH. 25 mal Blutspenden waren 
Elisabeth Fecht, Silke Steidle und Pius Steidle aus 
KR, und gar auf 75-maliges Blutspenden brachten es 
Joachim Braun aus KR und Friedrich Sauter aus LB. 
Mit dem Dank und der Anerkennung ist auch das gute 
Beispiel für andere verbunden, die sich hoffentlich 
animiert fühlen, selbst durch ehrenamtliches und un-
entgeltliches Blutspenden dazu beizutragen, dass der 
in vielen Notsituationen erforderliche Lebenssaft zur 
Verfügung steht. 
 
Baugesuche 
Dem geplanten Abbruch eines Wirtschaftsgebäudes 
und Anbau an bestehendes Wirtschaftsgebäude in 
der Wildensteiner Straße in  Leibertingen sowie dem 
geplanten Wohnhausneubau mit Einliegerwohnung in 
der Kanalstraße, Altheim, und dem Wohnhausneubau 
mit Doppelgarage in der Hohenzollernstraße, Thal-
heim, konnte das gemeindliche Einvernehmen erteilt 
werden. 
 

Verlängerung der 50 % Stelle zur Schulsozialarbeit 
an der Wildensteinschule 
Bereits seit zwei Jahren ist die Schulsozialarbeit an 
der Wildensteinschule installiert. Sowohl Kinder, El-
tern, als auch die pädagogischen Fachkräfte können 
bei der Schulsozialarbeiterin Julja Kramer, Rat, Unter-
stützung und Hilfe in schwierigen Situationen erhalten. 
Insgesamt ist die Schulsozialarbeit präventiv tätig, d.h. 
Themen werden versucht zu lösen bevor sie echte 
Probleme sind. Das Angebot wird von allen Beteiligten 
an der Schule und insbesondere von den Kindern 
sehr gut wahrgenommen. So konnte insgesamt eine 
Harmonisierung im Schulalltag verzeichnet werden 
und das Lehrpersonal konnte von diesen Nebenthe-
men entlastet werden, so dass dem eigentlichen Un-
terrichtsstoff mehr Aufmerksamkeit geschenkt werden 
kann. Die Schulsozialarbeit wird bei allen Beteiligten 
der Schulgemeinschaft sehr gut auf- und wahrge-
nommen. Dies wird u.a. deutlich an den trotz der et-
was niedrigeren Gesamtschülerzahl deutlich gestie-

genen Fallzahlen der Inanspruchnahme durch Schüler 
und Eltern. Lehrer und Elternkollegium bewerten die 
Arbeit der Schulsozialarbeiterin als äußerst positiv 
und damit besonders wertvoll für das Schulgemein-
schaftsleben sowie darüber hinaus für den gesamtge-
sellschaftlichen Erziehungsauftrag zur Lebenstüchtig-
keit unserer Kinder. Die Gemeinde entschied sich, die 
Schulsozialarbeit auch im nächsten Schuljahr 2017/18 
mit Mariaberg fortzuführen und beschloss die Verlän-
gerung des entsprechenden Vertrags.  
 

LED Straßenbeleuchtung 
Im November 2015 hat der Gemeinderat die Umset-
zung und Umrüstung von bestehenden Straßenlam-
pen und Aufrüstung mit neuer LED-Technik beschlos-
sen. Von den Umrüstkosten mit ca. 104.000,- € wur-
den durch einen L-Bank-Zuschuss knapp 24.000,- 
finanziert, so dass die Gemeinde mit ca. 80.000,- € 
Eigenmittelbedarf beteiligt war. Nun war es Zeit, die 
tatsächlichen Einsparungen mit diesem neuen Lam-
pentyp aufzuzeigen. Es ergibt sich eine tatsächliche 
Einsparung von 40.000 kwh jährlich im Vergleich zum 
Zeitraum 2012 bis 2014 oder sogar rd. 53.000 kwh 
jährlich im Vergleich zum Zeitraum 2003 bis 2005, 
was einer Reduzierung des Verbrauchs von rd. 50 – 
60 % entspricht. Aufgrund gestiegener Strompreisfor-
derungen ist jedoch die finanzielle Einsparung nicht 
direkt spürbar, da durch den geringeren Stromver-
brauch lediglich der gestiegene Einzelpreis aufgefan-
gen wurde. Insgesamt war es jedoch eine sinnvolle 
Investition. Für die Zukunft müsste man jedoch über-
legen, dass man statt der Umrüstung der alten Lam-
pen besser sofort die neuen technischen Leuchten mit 
höheren Masten installiert, die in der Anschaffung 
günstiger und in der Lichtausbeute besser sind.  
 

Darlehensumschuldung wegen Ablauf der Zins-
bindungsfristen  -  Ergebnis 
Der Vermögenshaushalt der Gemeinde Leibertingen 
hat einen Kapitalbedarf von 77.000,- € aus einem 
umzuschuldenden Darlehen. Bei der Ausschreibung 
wurde dieser Betrag mit einer Laufzeit von 10 Jahren 
mit 40 Raten ausgeschrieben und einer Auszahlung 
von 100 %. Das Umschuldungsdarlehen wurde nun 
an die günstigste Bieterin, die Sparkasse Pfullendorf-
Meßkirch, vergeben. 
 
ELR – Antragstellung Gemeinde 2017 
Zur Erfassung des Ist-Bestandes sowie zur Vorberei-
tung einer möglichen Bewerbung für eine ELR-
Schwerpunktgemeinde wurde zusammen mit dem 
Büro Planstatt Senner in den Ortsteilen Leibertingen, 
Thalheim und Altheim in intensiven Bürgerbeteili-
gungsprozessen die mögliche Entwicklung der Orts-
teile besprochen und Visionen für die Zukunft entwi-
ckelt. Kreenheinstetten hat aufgrund der MELAP-Plus-
Teilnahme derzeit keinen Handlungsbedarf in diesem 
Bereich. So wurden nun für die einzelnen Ortsteile 
künftige mögliche Handlungsfelder erarbeitet, um so 
die von der Landesregierung geforderte konzeptionel-
le Aufarbeitung der Gemeindeentwicklung entspre-
chend darstellen zu können und in einem Antragsver-
fahren als ELR-Schwerpunktgemeinde für Projekte 



möglicherweise einen 10 % höheren ELR-Zuschuss 
erhalten zu können. Das vom Büro Planstatt Senner 
erarbeitete Konzept wurde nun in einer Vorabbespre-
chung beim Regierungspräsidium Tübingen vorge-
stellt. Dort wurde deutlich signalisiert, dass es dem 
insgesamt gelungenen Konzept jedoch an einem so-
genannten Leuchtturmprojekt, das eine absolute Al-
leinstellung darstellt, fehlt. Somit sieht die zuständige 
Stelle beim Regierungspräsidium die Chancen auf 
eine Bewilligung als ELR-Schwerpunktgemeinde eher 
als gering an. Der Gemeinderat beschloss nun trotz 
dieser ersten Einschätzung, die ELR-Schwerpunkt-
gemeinde-Antragstellung parallel zum normalen ELR-
Antragsverfahren auf den Weg zu bringen. Über die 
spätestens im Herbst einzureichenden Unterlagen 
wird eben erst im März 2018 entschieden und falls es 
tatsächlich eine Bewilligung als ELR-Schwerpunkt-
gemeinde nicht geben würde, hätte man so als Rück-
fallebene die normale ELR-Antragstellung für das 
kommende Jahr sichergestellt. Der Gemeinderat be-
auftragte die Verwaltung, die entsprechenden Schritte 
vorzubereiten. 
 

Antrag Bürgerinitiative „So it!“ auf Durchführung 
eines Bürgerentscheides zum GR-Beschluss  
Zu Jahresbeginn hatte sich der Gemeinderat dafür 
ausgesprochen, mit der Projektierfirma RegEn einen 
Vertrag zur Verpachtung von 70 ha Waldfläche im 
Vorranggebiet Windkraft zur Verfügung zu stellen. 
Hiergegen wurde nun durch eine Bürgerinitiative ein 
Antrag auf Beschlussfassung in einem sogenannten 
„Bürgerentscheid“ auf den Weg gebracht. Der Antrag 
der Bürgerinitiative richtet sich gegen den Vertragsab-
schluss zur Verpachtung der insgesamt 70 ha Wald-
fläche. Der durch diesen Bürgerentscheid in Frage 
gestellte Vertrag wurde jedoch nach dem Gemeinde-
ratsbeschluss im Februar bereits von der Verwaltung 
unterzeichnet. Der Gemeinderat beschloss nun, eine 
Anwaltskanzlei mit der rechtlichen Prüfung einerseits 
der Zulässigkeit des Bürgerentscheids und anderer-
seits auch einer rechtlichen Würdigung des Verwal-
tungshandelns beim Vertragsabschluss. In der nächs-
ten Sitzung wird der Gemeinderat über die Zulassung 
des Bürgerbegehrens vor dem Hintergrund dieser 
rechtlichen Würdigung entscheiden. 
 

Aufstellung des Bebauungsplans „Steigäcker II“ 
in Leibertingen 
Der Gemeinderat hatte in seiner Februar-Sitzung den 
Entwurf des Bebauungsplans „Steigäcker II“ in Alt-
heim sowie die örtlichen Bauvorschriften festgestellt 
und dessen Offenlage beschlossen. Bis zum 18.04. 
hatten nun die Träger öffentlicher Belange sowie die 
Öffentlichkeit die Möglichkeit, Anregungen und Ein-
wände gegen die Planung vorzubringen. Es waren nur 
zwei untergeordnete Punkte, die in die Planung ein-
gearbeitet werden konnten. Der Gemeinderat fasste 
nun den endgültigen Beschluss über die Abwägung 
der eingegangenen Belange und fasste weiter den 
Beschluss zur Verabschiedung des Bebauungsplans 
„Steigäcker II“ und der dazugehörigen örtlichen Bau-
vorschriften. 
 

Aufstellung des Bebauungsplans  "Herren Höck 
Nord“ in Leibertingen, Ortsteil Kreenheinstetten  
Ebenfalls in seiner Februar-Sitzung hatte der Ge-
meinderat den Entwurf des Bebauungsplanes „Herren 
Höck Nord“ in Kreenheinstetten sowie die örtlichen 
Bauvorschften festgestellt und dessen Offenlage be-
schlossen. Die Träger öffentlicher Belange und die 
Öffentlichkeit hatten bis zum 18.04. auch die Möglich-
keit, Anregungen und Einwände vorzubringen. Auch 
hier war es nur untergeordnet der Fall und diese wur-
den in die Planung eingearbeitet. Der Gemeinderat 
beschloss nun die Abwägung der öffentlichen und 
privaten Belange untereinander und gegeneinander. 
Er beschloss weiter den Bebauungsplan „Herren Höck 
Nord“ sowie die zugehörigen örtlichen Bauvorschrif-
ten. 
 
Besonderheit bei beiden Baugebieten ist die Tatsa-
che, daß die Telekom erklärt hat, aufgrund der Glas-
faserverlegung, die durch die Gemeinde geschieht, 
werde die Telekom selbst in beiden Baugebieten kei-
ne eigene Netzinfrastruktur aufbauen. Dies bedeutet 
für die Grundstückseigentümer, dass ihnen die Diens-
te der Telekom nicht direkt zur Verfügung stehen, 
sondern die Telefon- und Internetversorgung künftig 
über die von der Gemeinde beauftragte Tochterge-
sellschaft des Landkreises BLS abzuwickeln ist. 
 
 
 

Bekanntmachung  
 

zur frühzeitigen Unterrichtung der Öffentlich-
keit zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
"Freiflächen-Photovoltaikanlage Leibertin-
gen-Lengenfeld" sowie zur Änderung des 
Flächennutzungsplanes für diesen Bereich 
 
 

Im Rahmen des Aufstellungsverfahrens zu dem vor-
habenbezogenen Bebauungsplan "Freiflächen-
Photovoltaikanlage Leibertingen-Lengenfeld" sowie 
zur Änderung des Flächennutzungsplanes für diesen 
Bereich wird die Öffentlichkeit (Bürger) gem. § 3 
Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) frühzeitig beteiligt. 
Der räumliche Geltungsbereich des vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplanes und der Änderung des Flä-
chennutzungsplanes ist im abgebildeten Lageplan 
dargestellt. 
Im Rathaus der Gemeinde Leibertingen (Rathaus-
str. 4, 88637 Leibertingen), Bürgerbüro, wird der Öf-
fentlichkeit in der Zeit vom 06.06.2017 bis 16.06.2017 
während der allgemeinen Öffnungszeiten Gelegenheit 
gegeben, sich über die allgemeinen Ziele und Zwecke 
der Planungen, sich wesentlich unterscheidende Lö-
sungen, die für die Neugestaltung oder Entwicklung 
des Gebiets in Betracht kommen und die voraussicht-
lichen Auswirkungen der Planungen zu unterrichten 
(Hinweis: Die allgemeinen Öffnungszeiten sind in der 
Regel Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 
8.30 Uhr bis 12.00 Uhr, Montags von 13.30 Uhr bis 
19.00 Uhr, Dienstag und Donnerstag von 13.30 Uhr 
bis 17.00 Uhr). Beachten Sie bitte, dass das Rathaus 



während gesetzlicher Feiertage geschlossen ist. Es 
besteht Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung. 

Hinweis: Weitere Informationen können von den Bür-
gern durch das Beiwohnen an den öffentlichen Ge-
meinderatssitzungen eingeholt werden. Im Rahmen 
der noch durchzuführenden öffentlichen Auslegung 
gem. § 3 Abs. 2 BauGB können Stellungnahmen in-
nerhalb der vorgeschriebenen Fristen abgegeben 
werden. Hierzu erfolgt jeweils noch eine gesonderte 
ortsübliche öffentliche Bekanntmachung.  

Leibertingen, den 24.05.2017 
 

Armin Reitze, Bürgermeister 
 
 

 
 
 
 
 

Gemeinde stellt ihre drei Kinderhäuser 
und die Wildensteinschule im Rahmen 
eines „Tags der offenen Tür“ vor 
 

Zahlreiche Besucher nutzten am Sonntag, 21. Mai die 
Möglichkeit, die gemeindlichen Kindergärten in 
Kreenheinstetten, Thalheim und Leibertingen sowie 
die Wildensteinschule Leibertingen zu besichtigen. 
 

….da konnte man die Räumlichkeiten anschauen, 
Spielmaterial ausprobieren und erklären lassen 
und sich über  die  Montessori-Pädagogik  infor-
mieren 

….bei Kaffee- und Kuchen in geselliger Runde  mit 
Erzieherinnen und anderen Eltern plaudern 

… auf den Spielplätzen toben und Spielgeräte aus-
probieren 

  
Kinderhaus Sonnenschein, Kreenheinstetten 
Großes Interesse fand die „Sonntagsöffnung“ des 
Kinderhauses Sonnenschein in Kreenheinstetten. 
Eltern und Großeltern wurden von ihren Kindern, En-
kelkindern durch den Kindergarten geführt, Bilder aus 
dem Kindergartenalltag konnten bestaunt werden, 

Infos von Erzie-
herinnen einge-
holt werden. Bei 
strahlendem 
Sonnenschein 
fand auch im 
Garten ein aus-
gelassenes 
Treiben statt.  
 
 

 
Kinderhaus Wunderfitz, Thalheim  
Alle waren sehr beein-
druckt, wie sich der 
Kindergarten gewan-
delt hat und zu einer 
Bildungseinrichtung mit 
interessanten Materia-
lien geworden ist. Für 
den Tag wurde ein 
halbstündiger Film ge-
dreht, welcher die Kin-
der im Freispiel zeigt, wie sie mit dem Montessori- 
Material arbeiten. 
Auf der Terrasse konnten sich die Eltern mit Kaffee 
und Kuchen stärken, die Kinder spielten im Garten.  
 
Kinderhaus St. Josef, Leibertingen 

Bei einer fortlaufen-
den Diashow konn-
ten die Besucher 
erste Eindrücke 
sammeln und ihre 
Kinder, Enkelkinder 
oder Bekannten auf 
der Leinwand in 
Aktion erleben. Die 
Räumlichkeiten der 
Krippe „Käferkistle“ 
und der Gruppe 
„Wimmelkiste“ 

standen offen, um jedem Interessierten Einblicke zu 
ermöglichen.  
Neben interessierten Eltern, die sich als Neuzugänge 
über das Kinderhaus informieren wollten, besuchten 
auch jetzige Eltern die „Wimmelkiste“, um sich von 
ihren Kindern das Material, die Regeln und die zu 
bearbeitenden Aufgaben erklären und zeigen zu 
lassen. Auch „Ehemalige“ kamen zu Besuch und 
entdeckten, neben zahlreichen Neuerungen, auch 
Vertrautes und Altbekanntes, das direkt ausprobiert 
wurde. 
Besonderes Interesse galt der Krippe. Hier waren die 
Erzieherinnen im Einsatz, um die zahlreichen Fragen 
rund um Anmeldung, Tagesablauf und Aufenthalt der 
Kleinkinder zu erörtern und ersten Kontakt zu den 
Eltern und ihren Kindern zu knüpfen. 
 
Wildensteinschule Leibertingen 
Der erstmals stattgefundene „Tag der offenen Tür“ 
fand auch an der Wildensteinschule vor allem bei 
Familien mit jetzigen und zukünftigen Schülern reges 



Interesse, wobei die 
reichhaltigen und diffe-
renzierten Angebote 
insbesondere aus dem 
Montessori-Bereich 
große Beachtung fan-
den. Viele Eltern und 
Großeltern nahmen die 
Gelegenheit wahr, von 
Lehrkräften und Schü-
lern einen kleinen Über-
blick in die faszinieren-
den Materialien und 
Arbeitsweisen der Mon-
tessoripädagogik zu 
erhalten. Informationen 
und Nachfragen zu den 
vielfältigen weiteren Angeboten der Schule, wie 
Schulsozialarbeit oder außerunterrichtliche Betreuung 
wurden ebenfalls mit Interesse abgerufen. 
Bei Kaffee und Kuchen konnten sich die Gäste über 
Konzept und Angebot der Schulküche informieren. 
 

Allen, die zum Gelingen dieses Nachmittags bei-
getragen haben, herzlichen Dank! 
 
 
 

Buchenreisschläge im Gemeindewald 
Im Gemeindewald Leibertingen - Abt. Thalheimer 
Wald – Bauernhau sind noch 3 schöne Buchenreis-
schläge zu vergeben. Falls jemand Bedarf hat, bitte 
bei Revierförster Möhrle melden (Tel. 0173/3025341, 
mail: christoph.moehrle@lrasig.de). 
gez. Möhrle 
 
 

SV Kreenheinstetten/ 
Leibertingen e.V. 
 

Bevorstehende Spiele: 
 

Samstag, 27.05.2017 
SG Meßkirch E-Jugend 2  -   
  SG Espasingen   12:00 Uhr 
SG Meßkirch D-Jugend   -   
  SG Salem    13:30 Uhr 
SG Meßkirch C-Jugend   -   
  TuS Immenstaad   14:00 Uhr 
SG Sauldorf B-Jugend   -   
  SG Dettingen/Dingelsdorf  15:00 Uhr 
SG Meßkirch A-Jugend   -   
  SC Gottmadingen/Biet.  18:00 Uhr 
 

Sonntag, 28.05.2017 
SG B.A.T./SVKL 2   -   
  FV Walbertsweiler/Rengets. 3  13:00 Uhr 
SVKL Herren    -   
  SV Meßkirch 2   15:00 Uhr 
 
Ergebnisse: 
SG Großschönach   -   
  SG Meßkirch D-Jugend 2  6 : 2 

Hegauer FV 3    -   
  SG Meßkirch E-Jugend 2  3 : 4 
VFR Stockach    -   
  SG Meßkirch D-Jugend  1 : 3 
SV Deggenhausertal 2   -   
  SG Meßkirch E-Jugend  1 : 8 
SG Denkingen    -   
  SG Sauldorf B- Jugend  4 : 1 
SG Aach-Linz 2    -   
  SG Meßkirch C-Jugend  1 : 9 
SG Wahlwies    -   
  SG Meßkirch A-Jugend  1 : 1 
VFR Sauldorf 2    -   
  SG B.A.T./SVKL 2   6 : 2 
  Tore: Florian Liehner, Markus Bregenzer 
SC Göggingen 2   -   
  SVKL Herren    1 : 2 
  Tore: Markus Fürst (2) 
 
 

TC Kreenheinstetten 
 

Herren 55: 
Das Auswärtsspiel in Litzelstetten 
konnten die Herren 55 sensationell mit 
9:0 für sich entscheiden. Für die Siege 

im Einzel sorgten: Schmitz Bernd, Schmidle Wolfram, 
Pepke Joachim, Hipp Hans-Peter, Boos Rudolf und 
Rothmund Hugo. Weiterhin konnten alle 3 Doppel 
bestehend aus: Schmidle-Boos, Schmitz-Volk und 
Pepke-Rothmund gewonnen werden. 
Am kommenden Samstag reist das Gästeteam aus 
Gengenbach an. Beginn der Spiele ist um 14 Uhr auf 
der Anlage in Kreenheinstetten. 
 
Bevorstehende Spiele: 
Donnerstag, 25.05.2017 
09.30 Uhr – Herren 50 
TSG Meßkirch/Rohrdorf  -  
  TC Kreenheinstetten 
 

10.00 Uhr – Damen 3 
TC Kreenheinstetten 3   -  
  TC Brigachtal 
 

Samstag, 27.05.2017 
09.30 Uhr – Damen 40 
TC Kreenheinstetten   -  
  TC Überlingen 
 

09.30 Uhr – U 16 weiblich 
TSG Kreenheinstetten/Gutenstein -  
  TC Pfullendorf 
 

14.00 Uhr – Herren 55 
TC Kreenheinstetten   -  
  TC RW Gengenbach 
 

Sonntag, 28.05.2017 
13.00 Uhr – Damen 2 
TC GW Bermatingen 1   -  
  TC Kreenheinstetten 2  
 

13.00 Uhr – Damen 1 
TC Kreenheinstetten 1   -  
  TC Owingen 1 



Frauenkreis Leibertingen 
Am Donnerstag, 01.06.17 beteiligen wir uns an der 
Führung des Frauenkreises Kreenheinstetten durch 
die Straußenfarm Steinhart in Veringenstadt und freu-
en uns auf den gemeinsamen Nachmittag. 
Abfahrt ist für uns um 13.40 Uhr am Dorfplatz. 
 
 
 

Rentnertreff Thalheim 
Wir treffen uns am kommenden Freitag, den 26. Mai 
um 10.00 Uhr mit PKW an der Kreuzstraße. Wir 
fahren gemeinsam nach Engelswies und machen 
dann eine Wanderung zur Verenakapelle. Danach 
geht’s nach Heudorf ins Gasthaus Krone.  
 
 
 

Schützenverein  
Altheim‐Thalheim 
Vereinskleidung  
Wie bereits bekannt, möchte 
sich der Schützenverein 

neue Vereinskleidung (T-Shirts etc.) zulegen. 
Diese kann am Samstag, den 27.05.2017 ab 18 Uhr 
und am Sonntag, den 28.05.2017 von 10 bis 12 Uhr 
im Schützenhaus anprobiert werden. 
 
 
 

SC Buchheim/Altheim/ 
Thalheim 
 

Vorschau: 
 

Freitag, den 26.05.2017 
D- Junioren um 18:00 Uhr in Gallmannsweil 
SG Gallmannsweil - SC B.A.T. 
 

B-Junioren um 19:00 Uhr in Boll   
SG Boll/Krumbach/Biet. – SG F.A.L. II 
 

Samstag, den 27.05.2017 
E-Junioren um 10:15 Uhr in Orsingen-Nenzingen 
SV Orsingen-Nenzingen - SC B.A.T.  
 

C-Junioren um 12:00 Uhr in Worndorf 
SG Schwandorf/Worndorf – SG Worblingen 
 

Sonntag, den 28.05.2017 
SG B.A.T./Kreenh. II um 13:00 Uhr in Buchheim 
SG B.A.T./Kreenh. II - FV Walbertsweiler/Reng. III 
 

SC B.A.T.I um 15:00 Uhr in Uhldingen 
FC Uhldingen- SC B.A.T. I 
 
Rückblick: 
SC B.A.T. I - SV Bermatingen  2:2 
Kader: Patrick Kästle, Simon Glöckler, Johannes Ru-
dolf, Sebastian Knittel, Marcel Schreiber, Oliver 
Straub, Marco Strobel, Daniel Knoblauch, Manuel 
Wohlhüter, Dirk Spöri, Philipp Wachter, Yannick Frey, 
Leon Ehrenmann, Alexander Schreiber 
Trainer: Dirk Spöri 
Tore für den SC: Oliver Straub, Simon Glöckler 
 

VFR Sauldorf II - SG B.A.T./Kreenh. II   6:2 
Kader: Marcel Kohler, Philipp Wachter, Robert Han-
reich-Zekl, Rene Müller, Daniel Kempter, Niklas Her-
mann, Christian Fritz, Markus Bregenzer, Florian 
Liehner, Daniel Moosmann, Jonas Kohler, Jonas Fritz, 
Bernd Aufdermauer, Marc Heuser 
Trainer: Rene Müller, Daniel Kempter 
Tore für den SC: Florian Liehner, Markus Bregenzer 
 
AH- SC B.A.T. 
Nächstes Training findet am Donnerstag, den 
25.05.2017 um 19.30 Uhr auf dem Sportplatz in 
Buchheim statt. 
 
Jugend: 
SC B.A.T. E-Junioren – FC Schwandorf/Worndorf 
6:2 
SC B.A.T. D-Junioren – FC Schwandorf/Worndorf 
2:5 
SV Mühlhausen - SG Schwandorf/Worndorf C-
Junioren 3:4 
SV Orsingen-Nenzingen - SG B.A.T. A-Junioren 6:0 
SG Kluftern - SG Boll/Krumbach/Biet. B-Junioren 
1:2 
 
 

Bezirksimkerverein Meßkirch 
Am Freitag, den 26.05.2017 findet im Gasthaus zum 
Adler in Krumbach um 19:30 Uhr unser nächster Im-
kerstammtisch zum Thema Behandlung Jungvöl-
ker/Honigernte/Ablegerpflege/Jakobskreuzkraut statt. 
Der darauffolgende Imkerstammtisch findet dann am 
09.06.2017 um 19:30 Uhr statt. 
 
 
 
 

 
 

Wochenspruch: Christus spricht: Wenn ich erhöht 
werde von der Erde, so will ich alle zu mir ziehen.                
(Johannes 12,32) 
 

Donnerstag, 25. Mai (Christi Himmelfahrt) 
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin J. Groß-Engelmann) 
 

Freitag, 26. Mai  
16.00-17.00 Uhr Gruppenstunde der Wölflinge 
ab 17.00 Uhr Treff der Pfadis 
 

Sonntag, 28. Mai (Exaudi) 
 9.30 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Elfriede Müller) 
 

Donnerstag, 1. Juni 
9.00 Uhr-11.00 Uhr Diakoniesprechstunde 



 

ab 10.00 Uhr Kirchencafé während der Marktzeit 
19.30 Uhr Posaunenchorprobe in Meßkirch 
 

Freitag, 2. Juni  
16.00-17.00 Uhr Gruppenstunde der Wölflinge 
ab 17.00 Uhr Treff der Pfadis 
 

Samstag, 3. Juni 
20.30 Uhr ökumenischer Festgottesdienst am Pfingst-
samstag 
 

Sonntag, 4. Juni (Pfingstfest) 
  9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Jan 
Eckhoff) 
 
Kirchen Café am Krämermarkt - 1. Juni 2017 
Herzliche Einladung zum Kirchencafé ab 10.00 Uhr im 
Paul-Gerhardt-Saal. Entfliehen Sie dem Trubel auf 
dem Markt für ein paar Minuten oder länger. Gönnen 
Sie sich eine Tasse Kaffee und genießen Sie die Ru-
he bei einem guten Gespräch. 
 

Das Kirchencafé Team unter der Leitung von Ulrich 
Marx freut sich auf Ihren Besuch! 
 
Ökumenischer Festgottesdienst als Einstimmung 
zum Pfingstfest 
Am Pfingstsamstag, 3. Juni sind Sie um 20.30 Uhr in 
der evangelischen Heilandskirche in Meßkirch zu 
einem ökumenischen Gottesdienst eingeladen, der 
unter dem Motto steht „Eine Menschenkette sollen wir 
sein“. 
 

In ökumenischer Gemeinschaft: 
Kath. Seelsorgeeinheit Meßkirch-Sauldorf 
Alt-katholische Kirchengemeinde Meßkirch 
Mennonitengemeinde Meßkirch 
Evangelische Kirchengemeinde Meßkirch 
 
 
 

Landratsamt Sigmaringen 
 

Landkreis startet Bevölke‐
rungsbefragung 

 

Sehr geehrte Damen und Herren  
im Rahmen des Modellvorhabens „Langfristige Siche-
rung von Versorgung und Mobilität in ländlichen Räu-
men“ entwickelt der Landkreis Sigmaringen gemein-
sam mit dem Fraunhofer-Institut ein „Integriertes Ko-
operationsraum- und Mobilitätskonzept“ als praxisori-
entierten Handlungsleitfaden für eine bedarfsgerechte 
Versorgung und eine nachhaltige Mobilität vor Ort. 
Das Projekt setzt hierbei auf eine intensive Beteili-
gung der Bevölkerung, um für den Landkreis ange-
passte Lösungen für alternative und attraktive Beför-
derungsmöglichkeiten zu entwickeln. In diesem Zuge 
führt das Fraunhofer IAO eine Bevölkerungsbefragung 
durch, um mehr über die Ausgangssituation vor Ort, 
die evtl. bestehenden Probleme und Bedarfe als auch 
über Herausforderungen in den Handlungsbereichen 
Versorgungsinfrastruktur sowie Mobilität in Erfahrung 
zu bringen. 

Die Bevölkerungsbefragung startet ab dem 22. Mai. 
Durch ein zufälliges Auswahlverfahren wurden 10.000 
Personen des Landkreises ausgewählt und ange-
schrieben.  
Das Ausfüllen des Fragebogens wird rund 20 Minuten 
in Anspruch nehmen. Es gibt bei der Beantwortung 
der Fragen keine richtigen oder falschen Antworten. 
Alle Angaben sind selbstverständlich freiwillig. Die 
Daten werden nur für wissenschaftliche Forschungs-
zwecke verwendet und nicht an unbeteiligte Dritte 
weitergegeben. Personenbezogene Daten werden 
anonym behandelt, das heißt, es sind keine Rück-
schlüsse auf einzelne Personen bzw. Befragungsteil-
nehmer möglich. 
Auch die Bürgerinnen und Bürger, die nicht über das 
zufällige Auswahlverfahren ausgewählt und ange-
schrieben wurden, können sich an der Umfrage betei-
ligen. Dies ist online über die Internetseite 
www.modavo-sig.de möglich.  
 

Durch Ihre Teilnahme an der Befragung und der zu-
sätzlichen Einwilligung (mit Angabe Ihrer Mailadresse) 
am Ende des Fragebogens, haben Sie die Möglich-
keit, an einer Verlosung teilzunehmen. 
Unter allen Teilnehmern verslosen wir:  
1. Preis:  Eine Naldo-Monatskarte im Wert von 

ca. 180 Euro  
2.-11. Preis:   Einen Geschenkkorb im Wert von je 

50 Euro  
12.-25. Preis:  Einen Edeka Einkaufsgutschein im 

Wert von je 25 Euro  
 

Der Landkreis würde sich über eine rege Beteiligung 
der Kreiseinwohnerinnen und Kreiseinwohner sehr 
freuen! 

 

 
 

 
 

Sprechstunden des Kreisbehindertenbe‐
auftragten – Juni und Juli 2017 
Der Kreisbehindertenbeauftragte Wolfgang Buck setzt 
sich für alle Menschen mit geistiger, körperlicher oder 
seelischer Behinderung im Landkreis Sigmaringen 
ein. Er ist Mittler zwischen Betroffenen und fachlich 
Verantwortlichen.  
Seine nächsten Sprechstunden finden statt: 
 

 Donnerstag, den 08.06.2017 im Landratsamt 
Sigmaringen, Leopoldstraße 4, 72488 Sigma-
ringen, Zimmer-Nr. 521 von 16.00 bis 18.00 Uhr 
 

 Donnerstag, den 22.06.2017 im „Haus am 
Hechtbrunnen“ in den Räumlichkeiten des 
VdK Ortsverbandes Pfullendorf, Hauptstraße 
23, 88630 Pfullendorf, im Erdgeschoss von 
17.00 bis 19.00 Uhr.   
 

 Donnerstag, den 06.07.2017 im Landratsamt 
Sigmaringen, Leopoldstraße 4, 72488 Sigma-
ringen, Zimmer-Nr. 521 von 16.00 bis 18.00 Uhr 

 



 Donnerstag, den 20.07.2017 im „Haus am 
Hechtbrunnen“ in den Räumlichkeiten des 
VdK Ortsverbandes Pfullendorf, Hauptstraße 
23, 88630 Pfullendorf, im Erdgeschoss von 
17.00 bis 19.00 Uhr. 

 

Im August 2017 finden keine Sprechstunden statt. 
 

Anmeldung und Kontaktaufnahme sind möglich unter: 
Wolfgang Buck, Klösterleweg 1, 72516 Scheer-
Heudorf, E-Mail: Kreisbehindertenbeauftrag-
ter@landkreis-sig.de, Telefon: 0160 / 98 40 61 98 
 
 

Landratsamt Sigmaringen  
wegen Betriebsausflug geschlossen 
Das Landratsamt Sigmaringen bleibt am Mittwoch,  
31. Mai 2017 aufgrund des Betriebsausflugs ge-
schlossen und ist telefonisch nicht erreichbar. Dies gilt 
für alle Dienststellen einschließlich der Kfz-
Zulassungsstellen in Sigmaringen und Bad Saulgau. 
Die Zulassungsstelle im Bürgerbüro in Pfullendorf ist 
durchgehend von 8:00 bis 16:00 Uhr geöffnet, es 
können sich Wartezeiten ergeben. Auch die Entsor-
gungsanlage Ringgenbach bleibt geöffnet.  
 
 

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen 
Beratung für hilfe- und pflegebedürftige Menschen 
und deren Angehörige 
Hofstraße 12, 88512 Mengen 
Tel. (07572) 7137 -368 sowie -372 und -431 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de 
Öffnungszeiten: vormittags:  Mo-Do  09.30-11.30 Uhr 
                          nachmittags: Do      16.00-17.30 Uhr 
Um Terminvereinbarung wird gebeten.  
 
 

JobCafé am 02.06.2017 
(Allein-)Erziehend und auf Jobsuche?  
Dann besuchen Sie doch das JobCafé im Frauenbe-
gegnungszentrum. In ungezwungener Runde können 
Sie frischen Kaffee und selbstgebackenen Kuchen 
genießen und dabei aktuelle Stellenangebote studie-
ren. Zusätzlich gibt es die Möglichkeit, zusammen mit 
einer Mitarbeiterin des Jobcenters gezielt nach einer 
passgenauen Stelle zu suchen.  
Das nächste JobCafé findet am Freitag, den 02. Juni 
2017 von 09:30 Uhr - 11:30 Uhr im Frauenbegeg-
nungszentrum Sigmaringen in der Bahnhofstraße 3 
statt. 
 
 

Die Energieagentur informiert: 
Energieausweis: endlich erklärt 
Hintergrundwissen von der Energieberatung der 
Verbraucherzentrale und der Energieagentur Sig-
maringen 
Auf den ersten Blick deutlich machen, wie energieeffi-
zient ein Gebäude ist, das soll der Energieausweis 
laut Energieeinsparverordnung (EnEV) leisten. Eigen-
tümer, Mieter und Käufer sollen Klarheit erhalten über 

die zu erwartenden Energiekosten einer Immobilie. 
Ob der Energieausweis diese Aufgabe erfüllt, und 
welche Informationen er tatsächlich enthält, erläutert 
Michael Maucher, Energieexperte der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg und der Energieagentur 
Sigmaringen.  
 

Was steht drin? 
Den fünfseitigen Energieausweis gibt es in zwei For-
men: Als Bedarfsausweis enthält er die Kennwerte für 
den Energiebedarf, als Verbrauchsausweis diejenigen 
für den Energieverbrauch. In vielen Fällen ist jedoch 
nur der Bedarfsausweis zulässig. Der Energiestan-
dard des Gebäudes wird mittels Energieeffizienzklas-
sen von A+ bis H veranschaulicht, ähnlich wie bei 
Kühlschrank und Waschmaschine. Zudem beinhaltet 
der Ausweis – soweit möglich – Maßnahmenvor-
schläge zur Verbesserung des energetischen Gebäu-
dezustands. „Hier handelt es sich um Empfehlungen“, 
betont Maucher. „Am besten bespricht man mit einem 
Energieberater, was möglich und sinnvoll ist.“  
 

Wer braucht einen Energieausweis? 
Verpflichtend ist der Energieausweis immer dann, 
wenn ein Gebäude neu gebaut, umfassend saniert, 
verkauft oder neu vermietet werden soll. Bei der Ver-
mietung müssen die wichtigsten Kenndaten des Aus-
weises bereits in der Immobilienanzeige genannt wer-
den. Bei der Besichtigung eines Hauses oder einer 
Wohnung muss der Vermieter den Ausweis oder eine 
Kopie unaufgefordert aushändigen oder gut sichtbar 
aushängen. Spätestens bei Vertragsabschluss muss 
der Mieter das Original oder wiederum eine Kopie 
erhalten. „Keinen Energieausweis brauchen Eigen-
heimbesitzer, für deren Haus die Baugenehmigung 
vor dem 1.10.2007 erteilt wurde, und die ihr Haus 
selbst bewohnen“, stellt Maucher klar. 
 

Wer stellt den Energieausweis aus? 
Ein Energieausweis muss von Fachleuten mit beson-
derer Qualifikation ausgestellt werden. Ein amtliches 
Zertifikat oder eine vollständige Liste aller Aussteller 
gibt es allerdings nicht. Wichtig ist: Ein Energieaus-
weis ersetzt keine Energieberatung. „Wer plant, die 
Empfehlungen umzusetzen, sollte unbedingt eine 
unabhängige Beratung in Anspruch nehmen“, emp-
fiehlt Maucher.  
 

Was kann der Energieausweis nicht? 
„Insbesondere der Verbrauchsausweis liefert Mietinte-
ressenten keine genaue Prognose über die künftigen 
Heizkosten“, stellt Michael Maucher klar. Denn die 
Werte darin werden maßgeblich vom Nutzerverhalten, 
zum Beispiel der eingestellten Raumtemperatur und 
dem Lüftungsverhalten, beeinflusst. Alle Energieaus-
weise beziehen sich grundsätzlich auf das ganze Ge-
bäude und nicht auf einzelne Wohnungen. Die Lage 
der Wohnung im Gebäude spielt aber eine erhebliche 
Rolle für den Energieverbrauch.  
 

Bei allen Fragen zum Energieverbrauch in privaten 
Haushalten hilft die Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale: online, telefonisch oder mit einem per-
sönlichen Beratungsgespräch. Die Berater informieren 
anbieterunabhängig und individuell. Für einkommens-
schwache Haushalte mit entsprechendem Nachweis 



sind die Beratungsangebote kostenfrei. Mehr Informa-
tionen gibt es auf www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de oder unter 0800 – 809 802 400 
(kostenfrei) oder direkt bei der Energieagentur Sigma-
ringen unter 075 71 – 68 21 33. Die Energieberatung 
der Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundes-
ministerium für Wirtschaft und Energie. 
 
 
 

Sommerschule 2017 in Sigmaringen 
Termin: 04. – 08.09.2017 (letzte Ferienwoche) 
Die Sommerschule ist ein einwöchiges Angebot für 
Schülerinnen und Schüler mit Förderbedarf von 
Hauptschulen, Werkrealschulen und Gemeinschafts-
schulen nach Abschluss der Klasse 7. Träger des 
Projekts ist das Kultusministerium. Ausgeführt wird es 
von Lehrerinnen und Lehrern mit Unterstützung durch 
weitere Partner. Ziel ist es die Schüler in den Haupt-
fächern zu fördern und sie in ihrem Selbstbewusstsein 
und ihrem Selbstwertgefühl zu stärken, um ihnen ei-
nen besseren Start in Klasse 8 zu ermöglichen. Dies 
erreichen wir  neben dem Unterricht, mit Angeboten 
aus dem künstlerischen-  sowie aus dem erlebnispä-
dagogischen Bereich. 
Auch dieses Jahr findet die Sommerschule wieder in 
Sigmaringen statt. Anmeldungen sind bis zum 
30.6.2017 möglich. Bitte nehmen Sie hierfür Kontakt 
mit dem Klassenlehrer Ihres Kindes auf. 
Für Informationen und Fragen: Sommerschule-
Sigmaringen@gmx.de 
 
 
 

Agentur für Arbeit informiert 
BiZ-special am Donnerstag präsentiert: Berufe in 
der Therapie 
Im Rahmen der berufskundlichen Reihe „BiZ-special – 
entdecke die Möglichkeiten“ dreht sich am Donners-
tag, dem 01. Juni, im Berufsinformationszentrum (BiZ) 
der Agentur für Arbeit Balingen in der Stingstraße 17 
alles um therapeutische Berufe. Ab 14:30 Uhr stellt 
Sigrid Krauß, Lehrkraft an der Berufsfachschule für 
Ergotherapie in Reutlingen, die Anforderungen, Zu-
gangsvoraussetzungen und den Ablauf der schuli-
schen Ausbildung für Ergotherapeuten vor. Ab 15:30 
Uhr berichtet Barbara Vente, Schulleiterin der Medi-
schulen Physiotherapieschule Zollernalbkreis am Plet-
tenberg in Balingen über die Ausbildung in der Phy-
siotherapie und schildert Aufgabeninhalte und Ar-
beitsabläufe. 
Selbstverständlich ist das BiZ an diesem Tag auch für 
diejenigen geöffnet, die andere berufskundliche Inte-
ressen haben. Sollten trotz des umfangreichen Infor-
mationsangebotes der Selbstinformationseinrichtung 
Fragen offen bleiben, hilft das BiZ-Team gerne weiter. 
 
 
 
 
 
 

Der Projektchor  
"Die Schöne und das Biest"  
beginnt: Am 01. Juni um 20.00 Uhr!!! 
Die Chormusik Rast-Bichtlingen lädt ALLE, die Spaß 
am Singen haben und die bei einem erneut großen 
Musical in Sauldorf dabei sein wollen, herzlich ein. 
Der Kirchenchor Rast-Bichtlingen unter der Leitung 
von Volker Nagel freut sich über viele Sängerinnen 
und Sänger und heißt alle schon heute "Herzlich Will-
kommen" zum Projektchor. Wir führen das original 
Disney Musical "Die Schöne und das Biest" auf. Ge-
meinsam werden wir vor zauberhafter Kulisse, in far-
benprächtigen Kostümen mit herzergreifender Musik 
und viel Liebe unser Publikum begeistern. Unsere vier 
Kinder- und Jugendchorgruppen übernehmen zum 
Großteil den schauspielerischen Part. Den musikali-
schen Part übernimmt der Kirchenchor mit Dir/Ihnen, 
dem Projektchor und einem Orchester. Einfach 
kommen!!! Infos unter www.chor-rast-bichtlingen.de 
oder Fon: 0172 7652030 
 
 

Naturpark Obere Donau 
 

Telefon 07466/9280-0,  
info@nazoberedonau.de 
 
 

Naturpark-Frühstück im Haus der 
Natur. Sonntag, 4. Juni, 9:30 bis 12 
Uhr 

Landwirte aus der Region bieten eine Kostprobe aus 
ihrer Produktion und verwöhnen ihre Gäste. Von ver-
schiedenen Brotsorten aus regionalem Getreide über 
Wurst-, Schinken- und Käsevariationen von Schwein, 
Rind und Schaf, über Eier von glücklichen Hühnern 
bis zur fruchtigen Marmelade, Honig, leckerem Natur-
park-Apfelsaft, Kräutertee und sogar Lupinenkaffee 
stammt alles aus der eigenen Produktion der Betriebe 
oder aus der Region. Bis auf Kaffee, Tee und den 
Kakao natürlich … Das Angebot variiert je nach Sai-
son. Treffpunkt: Haus der Natur; Gebühr: 13,- € pro 
Person, 1,- € pro Lebensjahr bei Kindern von 5 bis 9 
Jahren; Anmeldung bis Donnerstag, 1. Juni beim 
Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, in-
fo@nazoberedonau.de.  
 

Mit dem Ranger durchs Donautal. Pfingstmontag, 5. 
Juni, 15 Uhr 
Im hektischen Alltag sucht der Mensch immer mehr 
den Ausgleich in der Natur. Für das Auge des Besu-
chers besonders ansprechend sind dabei Landschaf-
ten, die abwechslungsreich sind und in denen sich 
immer wieder Neues entdecken lässt. Das Donautal 
mit seinen Felsen, frischen Tobeln und der rauschen-
den Donau ist hierfür wie geschaffen. Der Ranger des 
Naturschutzzentrums zeigt auf der Wanderung durchs 
Donautal, dass Freizeit in der Natur ein Genuss ist. 
Die Auswüchse moderner Freizeitgestaltung werden 
ebenfalls angesprochen, für einen Naturgenuss ohne 
Frust. Treffpunkt: Haus der Natur; Leitung: Markus 
Ellinger, Ranger; Gebühr: 3,- €; Anmeldung bis Don-
nerstag, 1. Juni beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.  



 
 
 
 
 
 

Kunst und Kultur stehen im Fokus –  
Einladung zum Archäo‐Theater in die Bachritterburg 
 

Kunst und Kultur stehen am 29. Mai in Kanzach im 
Mittelpunkt. Die LEADER-Aktionsgruppe Oberschwa-
ben möchte auf unterschiedliche Weise die kulturelle 
Vielfalt unterstützen. Als Teil der „lernenden Kulturre-
gion Schwäbische Alb“ lädt LEADER-Oberschwaben 
zu einem besonderen Theater in besonderer Kulisse 
ein.  
Im Anschluss an die Jahreshauptversammlung des 
Regionalentwicklungsvereins Donau-(T)Raum-Ober-
schwaben e.V haben Sie um 17 Uhr die Möglichkeit, 
ein Archäo-Theater in der Bachritterburg zu erle-
ben. In „Schäufeles schwäbische Welt – ein Hob-
byarchäologe packt aus“ erfahren Sie, wie es einem 
Hobbyarchäologen auf der Schwäbischen Alb erge-
hen kann. Im Anschluss an das Theater ist Zeit für 
„starke Gespräche bei stärkender Suppe“ (Ende ge-
gen 19:30 Uhr geplant). 
Für Mitglieder des „Regionalentwicklungsvereins Do-
nau-(T)Raum-Oberschwaben e.V." ist die Teilnahme 
am Theater mit anschließend stärkender Suppe frei – 
interessierte Gäste sind herzlich willkommen und 
müssen lediglich den Eintritt in die Bachritterburg be-
zahlen. 
Jahreshauptversammlung des Regionalentwicklungs-
vereins Donau-(T)Raum Oberschwaben e.V. 
Vor dem Archäo-Theater findet die Jahreshauptver-
sammlung des Regionalentwicklungsvereins Donau-
(T)Raum-Oberschwaben e.V. statt. Beginn ist um 
14:30 Uhr in der Bahnhofshalle Kanzach. Die Sit-
zung ist öffentlich, Interessentinnen und Interessenten 
sind herzlich eingeladen. 
Informationen unter www.leader-oberschwaben.de. 
Zur besseren Organisation wird um Anmeldung gebe-
ten: Emmanuel Frank, Telefon 07571 – 102 5010 
bzw. LEADER@LRASIG.de 
 
 

Dorf‐ und Backhausfest in Vilsingen 
Häge-Reiten, Helikopter-Rundflüge und Bus-
Shuttle  
 

Vom 26. – 28. Mai findet das 36. Vilsinger Dorf- und 
Backhausfest statt, bei dem es wieder die begehrten 
Dennetle aus den Öfen des Vilsinger Dorfbackhauses 
gibt. Darüber hinaus werden wiederum viele andere 
Leckereien und Spezialitäten rund ums Dorfbackhaus 
angeboten. Festauftakt ist am Freitagabend um 20 
Uhr im Zelt beim Backhaus mit dem „Schwoba-
Obend“ mit lustigen Spielen wie Wettmelken, Hau-
den-Lukas und vielem mehr sowie schwäbischen 
Spezialitäten. Ein weiterer Höhepunkt ist das „Häge-
Reiten“ (Bull-Riding). Wie schon in den vergangenen 
Jahren hat sich die Dorfgemeinschaft auch in diesem 
Jahr eine besondere Attraktion einfallen lassen: Denn 
am Sonntag ist Flugtag und ab 11 Uhr gibt es die 

Möglichkeit zu Helikopter-Rundflügen beim Festge-
biet. Die Dorfgemeinschaft richtet wieder einen Shut-
tle-Bus von den umliegenden Gemeinden nach Vilsin-
gen und wieder zurück ein. Selbstverständlich werden 
wiederum Spiel, Spaß und Abwechslung nicht zu kurz 
kommen, denn die Vilsinger Dorfgemeinschaft als 
Veranstalter hat sich wieder einiges einfallen lassen, 
an dem Groß und Klein sicher Freude haben werden. 
Dazu zählen Geschicklichkeitsspiele, Niederseilgar-
ten, Hau-den-Lukas, Unterhaltung im Festzelt, histori-
sche Handwerksvorführungen, eine Oldtimershow, 
Barbetrieb, Weinlaube und vieles mehr. Als besonde-
re Aktion werden die Radio 7 – Drachenkinder unter-
stützt, denn von jedem verkauften Dennetle und Brot-
laib fließen 10 Cent an dieses Projekt.  
 
 
 

Musikverein Worndorf 
Am Donnerstag, 25. 05.2017 laden wir zum 
 

Vatertagsfest 
 

auf der Festwiese beim Bürgersaal ein. Beginn ist um 
10.30 Uhr mit dem Frühschoppen, zum Mittagstisch 
ab 11.30 Uhr gibt’s Schweinehaxen und allerlei vom 
Grill, nachmittags Kaffee und Kuchen. 
Das Fest findet bei jeder Witterung statt. 
 
 
 

Naturtheater „Waldbühne“  
Sigmaringendorf 
 

The Purple Rose of Cairo 
Im New Jersey zu Zeiten der Weltwirtschaftskrise 
führt Kellnerin Cecilia ein eher tristes Leben. Einzig 
ihre Leidenschaft für Filme und das Eintauchen in die 
Phantasiewelt des Kinos können sie von ihrem trost-
losen Alltag und der Ehe mit ihrem arbeitslosen und 
streitsüchtigen Mann Monk ablenken. So kommt es, 
dass sie sich verzückt immer wieder einen Film mit 
ihrem Leinwandhelden Tom Baxter ansieht, der als    
Forscher in Ägypten nach der „purpurnen Rose von 
Kairo“ sucht. Doch dann passiert das Unglaubliche: 
Tom spricht sie aus dem Film heraus an, steigt von 
der Leinwand und verlässt mit der verdutzten Cecilia 
den Kinosaal. Beide streifen verliebt durch die echte 
Welt während der charmante Gentleman versucht, 
sich in der Realität zurechtzufinden. Währenddessen 
geht es im Kinosaal turbulent zu. Der Film steckt ohne 
Tom fest, die Leinwandfiguren streiten sich, das Pub-
likum rebelliert. Die Verwirrung wird noch größer, als 
Gil Shepard, der Darsteller der Figur Tom, anreist und 
Cecilia hin- und her gerissen ist zwischen der perfek-
ten Filmfigur und seinem Erschaffer. Ein Film im The-
aterstück: das ist neu auf der Waldbühne. In der Sai-
son 2017 verschwimmen Realität und Fiktion zu ei-
nem Strudel aus amüsanten Missverständnissen und 
der Hoffnung einer romantischen Träumerin auf Liebe 
und Glück. „The Purple Rose of Cairo“ war der 13. 
Film des Regisseurs Woody Allen. 1986 erhielt er eine 
Oscar-Nominierung für das beste Drehbuch. Die The-



aterfassung von Gil Mehmert wurde 2009 am Wiener 
Volkstheater gezeigt. 
 

Die Schatzinsel  
Der Traum aller Kinder wird wahr für den kleinen Jim 
Hawkins aus Bristol in England: Durch Zufall gerät er 
an eine Schatzkarte die verrät, wo der Schatz des 
berüchtigten Piratenkapitäns Flint versteckt ist. Baron 
Trelawney, ein Bekannter der Familie, chartert ein 
Schiff und geht gemeinsam mit Jim und dem  be-
freundeten Doktor Livesay auf Schatzsuche. Was die 
abenteuerlichen Seefahrer jedoch nicht wissen: Bei 
den Matrosen, die sie für ihre Reise angeheuert ha-
ben, handelt es sich um die Mannschaft des alten 
Flint- und die Piraten planen, ihn, den Baron und den 
Doktor auf der Schatzinsel zurück zu lassen. Fieber-
haft überlegen die Drei, wie sie den Seeräubern eine 
Falle stellen können…. Robert Louis Stevenson 
schrieb seinen berühmtesten Roman “Die Schatzin-
sel“ bereits in den Jahren 1880/81. Bis heute wurde 
die Erzählung unzählige Male verfilmt und stellte die 
Vorlage für viele andere Piratengeschichten dar. Aus 
der teilweise doch etwas blutrünstigen Romanvorlage 
hat Theodor Schübel eine abenteuerliche Piratenge-
schichte für Jung und Alt gemacht, die Spannung und 
Actionreichtum des Originals beibehält, aber auch für 
jüngere Kinder verständlich bleibt. Lassen Sie sich 
von unseren Jugendschauspielern in die Südsee ent-
führen und gehen Sie mit uns auf Schatzsuche!   
 
 

AUFFÜHRUNGSTERMINE 
 

Die Schatzinsel   
Samstag, 17. Juni (Premiere)   20.00 Uhr 
Sonntag, 18. Juni   14.30 Uhr 
Samstag, 24. Juni   20.00 Uhr 
Sonntag, 25. Juni   14.30 Uhr 
Samstag, 01. Juli    20.00 Uhr 
Sonntag, 02. Juli     14.30 Uhr 
Sonntag, 09.Juli     14.30 Uhr 
Sonntag, 16. Juli     14.30 Uhr 
Freitag,   21. Juli                       18.00 Uhr 
Sonntag, 23. Juli       14.30 Uhr 
Sonntag, 30. Juli    14.30 Uhr                          
 

The Purple Rose of Cairo 
Samstag, 08. Juli (Premiere)    20.30 Uhr 
Samstag, 15. Juli   20.30 Uhr 
Samstag, 22. Juli    20.30 Uhr 
Freitag,   28. Juli      20.30 Uhr 
Samstag, 29. Juli        20.30 Uhr 
Samstag, 19. August                20.00 Uhr 
Sonntag,  20. August                14.30 Uhr 
Freitag,   25. August        20.00 Uhr 
Samstag, 26. August        20.00 Uhr 
Samstag, 02. September    20.00 Uhr 
Sonntag, 03. September    14.30 Uhr 
 

Kartenvorbestellung und Auskunft: Tel. 07571/3520 • 
Telefax 07571/7163399, Montag - Freitag 18 - 20 Uhr, 
Samstag 10 – 14 Uhr  
Internet: http://www.waldbuehne.de 
e-mail: info@waldbuehne.de 
 

Alle Zuschauerplätze sind überdacht! Anfahrt auch 
evtl. mit der Bahn bis Bahnhalt Sigmaringendorf! 

Energie‐ und BauMesse Singen 2017 
Regionalität ist Trumpf, auch bei Dienstleistungen 
des Handwerks. 
Der richtige Handwerksbetrieb aus der Region bei 
Neubau, Umbau, Sanierung oder Renovierung hat für 
das ausführende Gewerk und den Bauherren erhebli-
che Vorteile.  
Ein wesentliches Argument für den Handwerksbetrieb 
aus der Nachbarschaft ist ganz simpel: Die Kommuni-
kation bei auftauchenden Fragen und Problemen ist 
erheblich einfacher. Und: Durch kurze Anfahrtswege 
ist der Handwerker schneller bei seiner eigentlichen 
Arbeit. Die auf Singen und den westlichen Bodensee-
kreis ausgerichtete Energie- und BauMesse bietet 
Architekten, Planern sowie Handwerksbetrieben aller 
Gewerke aus der Baubranche eine herausragende 
regionale Informations- und Kommunikationsplattform 
um Bauherren als Auftraggeber zu gewinnen. Die 
Stadthalle Singen steht am 14./15. Oktober 2017 wie-
der als attraktiver Messestandort den Ausstellern zur 
Standpräsentation, für Vorträge und Sonderschauen 
zu Verfügung.  
Viele Messestände sind wieder gebucht. Interessierte 
Firmen erhalten weitere Informationen unter 
www.energie-bau-singen.messe.ag oder bei Projekt-
leiter Josef Greiter und 08366/9843777 oder grei-
ter.josef@messe.ag 
 
 
 
 

 
 



 
 
 
 
 
Leibertingen 
zentral gelegene Haushälfte, ca. 130 qm Wfl., DG. 
ausbaufähig, ca. 40 qm, Grundstück: ca. 290 qm, 
unterkellert, Garage, beziehbar nach Vereinbarung. 
Kaufpreis:  € 225.000.- 

 

KN-Immobilien - Tel.: 0160/ 482 999 0 
 
 
 
 

 
 
 

 
Kleineres Haus/Bauernhaus zu kaufen gesucht 
mit Möglichkeit zur Tierhaltung (3 Esel). 
Auch ohne Komfort, aber bewohnbar. Bis 200 000.- 
 

Tel. 015 226 069 992 
 
 
 
 

 
 
 
 

Die gut sichtbare Hausnummer  
als Lebensretter 
Von Ärzten und Rettungsdiensten wird immer wieder darauf 
hingewiesen, dass aufgrund schlecht sichtbar angebrachten 
oder überhaupt nicht vorhandenen Hausnummern es immer 
wieder zu zeitaufwendigem Suchen eines Hausgrundstü-
ckes kommt. In Notfällen kann langes Suchen durchaus 
tödlich sein, wenn nicht rechtzeitig erste Hilfe geleistet wird. 
Die Gemeindeverwaltung bittet deshalb alle Hauseigentü-
mer, die gute Sichtbarkeit der Hausnummer von der öffentli-
chen Straße aus zu überprüfen ggf. die Hausnummer so zu 
versetzen, dass sie auch nachts gut sichtbar ist. Denken Sie 
daran, die gut sichtbare Hausnummer kann Ihr Leben ret-
ten. 
Darüber hinaus erleichtert sie die Arbeit der Postboten und 
Ihres Zeitungszustellers. 
 
 

 

 


